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Mitteilung des Direktors 
 
Liebe Leser, 
 
Das Regionale Fremdenverkehrsbüro ist gegründet 
und in Maroantsetra angesiedelt worden. Der 
Hauptort der Region Analanjirofo ist Fenerive Est, 
doch das Nationale Büro hat sich für Maroantsetra 
als Sitz des Regionalbüros entschieden. Die 
Mitglieder, hauptsächlich Tourismusanbieter, haben 
beschlossen das Büro ORTANALA zu nennen, da sie 
die Vorstellung und die Anspielung auf « Ala », den 
Wald, der der Stolz der Region ist, untermauern 
wollten.  
 
Das Ziel dieser Struktur ist die Umsetzung sämtlicher 
Massnahmen für eine erfolgreiche Tourismus-
werbung für die Region. Sie erleichtert die Interaktion 
und die Synergie zwischen den Behörden und den 
privaten Anbietern im Bereich der Information und 
der Tourismuswerbung. Das Büro ist auch der 
bevorzugte Ansprechpartner für jegliche Tourismus-
entwicklungspolitik in diesem Gebiet einschliesslich 
des Blauen Dreiecks.  
 
Die Anwesenheit von Ortanala ist effektiv eine 
grossartige Werbemöglichkeit für die Region, die 
über fünf nationale Schutzgebiete verfügt... Dies ist 
auch ein Privileg für Masola, eine der touristischen 
Hauptattraktionen der Stadt Maroansetra wenn nicht 
sogar der Region Analanjirofo.  
 
Übrigens ist der Park Vollmitglied von Ortanala und 
stellt das Vizepräsidium.  
 

      Haja Salava 

Technisches Audit in 
Masoala 

 
Die Masoala-Verwaltungsabteilung profitierte im August 
von einer internen technischen Auditvisite. Das Ziel dieser 
Mission bestand in der Kontrolle und Überprüfung der 
Aktivitäten eines jeden Technikers zur Flankierung der 
technischen Parkverwaltung. Der Kommentar des Auditors 
war weitgehend positiv insbesondere bezüglich der 
Umsetzung der Aktivitäten im Gelände. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Unterwegs zur Überprüfung der markierten Grenzen 
Bevalavo-Tanambao 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überprüfung der Bewässerungsanlage  
Biraoka Tanambao 

CLAUDE Laureine 
Verantwortliche für Umwelterziehung 
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Nachrichten 
Der Küstenwachschiffführer Be Léonor gehört zu den Veteranen 
des Parks, aber seine Fähigkeiten beschränken sich nicht auf die 
Bootssteuerung, denn er ist auch ein talentierter Künstler. 
Während 10 Tagen hat er seine toten Stunden zur Schaffung des 
Maskottchens von Madagascar National Parks für das "Mifohaza-
Masola-Festival" genutzt. Wie wir sehen können, hat er die 
Herausforderung gemeistert: Es ist ein schönes Maskottchen. 
Bravo Be Léonor ! 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evaluation der Arbeiten für 
die Wiederinstandstellung 
der Infrastruktur 
 
Die Instandstellungsarbeiten der Bewässerungsanlagen 
nach dem Wirbelsturm Bingiza gehen weiter. Der Park 
hat Ende Juli 2011 mit dem Landwirtschaftsbauamt 
Maroantsetra eine Betreuungs- und Begutachtungs-
mission organisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4-Meter -Staumauer in Ambodiforaha (Ende Juli) 
 

Fünf (5) Gebiete waren Gegenstand der Betreuung/ 
Begutachtung: Ambodimandresy Ambanizana, 
Ambodiaramy Ambodiforaha, Manambia Marofototra, 
Saharafia Ampanavoana und Ankona Ratsianarana. 
Der Fortschritt der Arbeiten in den Gebieten von 
Ambodiaramy Ambodiforaha und Manambia 
Marofototra ist grösser, da hier die Anlieferung der 
Materialien einfacher ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
27-Meter-Speicherbrücke von Manambia (Ende Juli) 

Die erhaltenen Materialien sind in gutem Zustand und 
entsprechen gemäss dem Chef des Landwirtschafts-
bauamtes von Maroantsetra den Normen.  Die 
geplanten Arbeiten für die 65.00-Meter-Speicherbrücke 
des Gebiets Saharafia Ampanavoana sind im Gang.  

Effektiv ist dieser Fortschritt der Arbeiten das Ergebnis 
der aktiven Beteiligung der Bevölkerung von 
Ambodiforaha und Marofototra. Ihr hilfreicher Beitrag 
besteht aus dem Transport von Materialien, Sand und 
Steinen zur Baustelle. Die provisorische Abnahme der 
erledigten Arbeiten ist vor Jahresende geplant. 
 
 

Instandstellung der Piste 
 
Eine Piste verbindet die Hauptorte der Landgemeinden 
Ambanizana und Mahalevona. 
Im Rahmen der Instandstellung der Piste zwischen  
Ambanizana und Masindrano nach dem Wirbelsturm 
arbeitet Madagascar National Parks-Parc National 
Masoala in einer Partnerschaft mit der NGO MEDAIR 
von Maroantsetra.  Eine Strasseninfrastruktur von etwa 
22 km wurde wieder instandgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Piste in Ambanizana 

 
Das Team von Madagascar National Parks-Parc 
National Masoala hat die Gemeinschaft der 
Peripheriezone des Parks bei der Organisation der 
Arbeit unterstützt.  
Die Instandstellung der Piste ist auf beiden Seiten gut 
verlaufen. Da die Gemeinschaft für die ausgeführten 
Arbeiten Abgeltungen erhält, ist sie auch motiviert, noch 
mehr verdienen zu können. 
 
BE Jean Régis 
Leiter des Bereichs Entwicklungsunterstützung und 
Umwelterziehung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Informationsmittel zum Park 

 

Im vergangenen 

September wurde 

eine neue Broschüre 

über den Park 

herausgegeben. Das 

Ziel ist die Vermittlung 

von aktuellen 

Informationen im 

Hinblick auf die 

bessere Werbung für 

den Park. Erstmals 

wurde sie beim 

Festival "Mifohaza 

Masoala" in Antalaha 

verteilt. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besucherdienst:  
 
Es wurde eine Rekrutierung neuer Guides 

mit einer Ausbildungssession organisiert. 
 
Um dem zunehmendem Besucherandrang zu begegnen 
wurde gemeinsam mit der regionalen Tourismus-
direktion, dem Regionalen Fremdenverkehrsbüro sowie 
der Gruppierung der Tourismusanbieter von 
Maroantsetra Masoala im vergangenen Juli eine 
Rekrutierung neuer Guides organisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Cyprien, einer der Bereichsleiter des Parks im Gespräch mit 
den neu rekrutierten bei einer praktischen Übung in   

 
Die Rekurtierung jungen Nachwuchses und ein Service 
von guter Qualität sind das Hauptanliegen des Parks im 
Prozess der Entwicklung eines nachhaltigen 
Ökotourismus in Masoala.    
Die 7 ausgewählten Kandidaten, von denen 4 aus 
Maroantsetra und 3 aus Antalaha stammen, kamen in 
Genuss einer Grundausbildung zur Vorbereitung auf die 
touristische Hochsaison 2011.  
Nach Abschluss dieser Ausbildung haben die neu 
rekrutierten den Status von Fährtenlesern erlangt und 
beginnen bereits mit der Betreuung der Besucher. Das 
erlaubt dem Park den Besuchern insbesondere in dieser 
Periode der Hochsaison mehr Guides zur Verfügung zu 
stellen.    
 
Hiermit wurde ein wichtiges Etappenziel erreicht und es 
ist  eine periodische Auffrischung verschiedener 
Themen vorgesehen, um die Befähigung dieser Guides 
zu erhöhen und ihr Wissen zu aktualisieren.  
 
Auch angesichts der fortschreitenden, durch die 
Statistiken untermauerten Wiederherstellung des 
Tourismusbereichs des Parks stellt die Verbesserung 
der Effizienz der Guides immer eine wichtige 
Herausforderung dar.    
 
 
MAMETSA Emérentienne, 
Bereichsleiter Ökotourismus 
 

Nationaler Tag der 
Fischerei und Aquakultur 
Madagascar National Parks 

gratuliert 
Madagascar National Parks gratulierte anlässlich des 
"Nationalen Tages der Fischerei und Aquakultur". Der 
Nationalpark Masoala und jener von Marojejy haben 
am 29. und 30. Juli aktiv am "Nationalen Tag der 
Fischerei und Aquakultur" in Sambava 
teilgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Treffen für den Erfahrungsaustausch 
 

Der Leiter des Bereichs Meeresschutz und Forschung 
von Masoala hat am 30. Juli 2011 im Workshop über 
die Professionalisierung der traditionellen Fischerei-
tätigkeiten seine Erfahrungen mit dem Park 
weitergegeben. 
 
Die Erfahrungen des Masoala-Parks im Bereich 
Fischereiverwaltung in den Meeresparzellen waren 
Gegenstand einer ständigen Ausstellung während der 
beiden Tage des Workshops. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZAVATRA Jean Baptiste, 
Bereichsleiter Meeresschutz  
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wiederinstandstellung der 
abgetrennten Parzelle von 

Andranoanala 
 
Die Produktion von Pflanzen im Rahmen des Projekts 
Abantu Fondation kommt erwartungsgemäss voran. Die 
fünf Vereinsgruppen, die mit dem Park für dieses 
Projekt arbeiten, haben 7944 setzbereite Pflanzen 
produziert, davon 7714 Hintsina und 230 Hodipaso. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vereinsgruppen 

 
Anlässlich des Mifohaza Masoala und der 
Eröffnungsfeier des Internationalen Jahres des Waldes 
2011 in Madagaskar wurde in Antalaha unter 
Beteiligung der Anrainerbölkerung und des 
Organisationskomitees dieses Ereignisses die erste 
Bepflanzung in der Sanierungsparzelle Andranoanala 
durchgeführt.   
Nachstehend die am 1. Oktober 2011 in einer Parzelle 
von 12 ha angepflanzten Essenzen: 
  
 Intsia bijuga (Hintsy)    4 680 
 Streblus (Hodipaso)       260 
 Syzygium (Rotro)        30 
 Asteropeia labatii (Andrapotsy)      20 
 Dalbergia normandii (Rosenholz)      10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es bleibt noch eine durch die Vereine zu tätigende 
Bepflanzung. Da es sich bei der Sanierungsparzelle um 
eine beschädigte Waldparzelle handelt, ist auch ein 
periodischer Waldunterhalt zur Verhinderung der 
Erstickung der Pflanzen durch invasive Manevika oder 
Hohotrom erforderlich.     
 
Andrianjara Hervé 
Leiter des Bereichs Landschutz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausstellung in Antalaha: 
Beteiligung der Kinder 

 
Unter Beteiligung der verschiedenen Organismen 
wurden auf dem Platz der Unabhängigkeit in Antalaha 
zur Feier des Mifohaza-Masoala-Festivals 
Ausstellungsstände aufgestellt, deren Zweck in der 
Sensibilisierung für die nachhaltige Nutzung der 
natürlichen Ressourcen bestand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder waren derart begierig darauf den Grund für 
die Erhaltung zu kennen, dass sie jeden Stand besucht 
haben, um mehr zu erfahren. Das ist ein positives 
Zeichen für die zukünfitge Generation. 
 
CLAUDE Laureine 
Verantwortliche für Umwelterziehung 

Kontakt und allgemeine Information 

 

Parc National Masoala 
 B.P. 86, Maroantsetra 512, 

Madagaskar. 
E-Mail: hsalava@yahoo.fr 

 
Dieser Newsletter ist nur in elektronischer Form 

erhältlich; Abonnenten können sich auf der Website 
des Parks anmelden: www.masoala.org 

Masoala News wird vom Nationalpark Masoala publiziert.  Die 

Texte geben die Meinung der Autoren wieder und müssen sich 

nicht mit der Ansicht des von Madagascar National Parks, WCS 

oder der Gönner des Parks decken. 

                                          Das Parkmanagement dankt den folgenden Organisationen für 

ihre finanzielle Unterstützung:  

WCS, Zoo Zürich und der Regierung von Madagaskar. 

 

 

 



 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
                                      
 
 
 
 
 
 
 

Wiederinstandstellung der abgetrennten Parzelle von 
Andranoanala 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressekonferenz der wichtigsten Partner im 
Verbindungsbüro des Parks in Antalaha 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Künstler in voller Aktion  

Mifohaza Masoala  
 
Bei der Feier zur offiziellen Eröffnung des Internationalen Jahrs 
der Wälder wurde in der Stadt Antalaha und der Landge-
meinde Ambohitralanana ein grosses Festival unter dem Titel 
"Mifohaza Masoala" oder "Wache auf Masoala" organisiert. 
 
Die wichtigsten Partner wie das Ministerium für Umwelt und 
Wälder, die Stadtgemeinde Antalaha sowie verschiedene 
Organisationen, darunter Madagascar National Parks, WCS, 
die Stiftung FAPBM, die Stiftung Tany Meva, WWF, CARE 
International, haben sich mit Razia Saïd, der Gründerin des 
Projekts, zur Organisation dieses Festivals und um der Feier 
dieses Tages Farbe zu verleihen zusammengetan. 
 
Das Ziel war es, sämtliche Parteien zur Teilnahme "zu 
wecken" und unserer Umwelt eine grüne Fläche 
zurückzugeben, indem eine Landparzelle in Ambinanifaho und 
die abgetrennte Parzelle in Andranoanala mit verschiedenen 
Pflanzenarten neu aufgeforstet wird.  
 
Das Programm des Festivals war sehr vielseitig. Seit 
Donnerstag, den 29. September 2011, wird Antalaha durch 
eine Ausstellung belebt, zu der lokale Vereinigungen wie CALA 
und Graine de vie beigetragen haben. Der Ausstellung des 
ersten Tages folgte eine Aufforstungsaktion in Ambinanifaho. 
Am Freitag, den 30. September 2011, füllte ein von den 
Künstlern gratis angebotenes, bis spät in den Abend 
dauerndes Spektakel das Gemeindestadion von Antalaha, 
dann am 1. Oktober 2011 folgte die Fortsetzung der 
Wiederinstandsetzung in Andranoanala.  
 
Zum Abschluss des Festivals haben die Künstler wie die aus 
Antalaha stammende Razia Saïd und andere wie Jaojoby, 
Saramba, Charles Kely und die lokalen Sängergruppen am 2. 
Oktober 2011 in der Landgemeinde ein grosses Spektakel 
inszeniert. 
 
Während der Shows wurden von den Künstlern 
Umweltbotschaften übermittelt. Es wurde auch ein 
Radiohörerwettbewerb insbesondere für die Kinder der 
Peripheriezone des Nationalparks organisiert. 
 
Nach diesem grossen Ereignis, das die Gemeinschaft 
begeisterte, hat uns Razia Saïd, die Gründerin dieses Projekts, 
bei ihrem Interview bestätigt, dass im Jahr 2012 auf jeden Fall 
ein zweites Festival "Wach auf Masoala" stattfinden werde.  
 
CLAUDE Laureine 
Verantwortliche für Umwelterziehung 
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